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RS OGH 2000/4/4 11Bkd3/00
 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 04.04.2000

Norm

DSt 1990 §19 Abs1

DSt 1990 §19 Abs3 litb

Rechtssatz

Die Entziehung des Vertretungsrechtes vor allen Gerichten oder Verwaltungsbehörden als einstweilige Maßnahme ist

angesichts des Gewichtes der Vorwürfe, ihrer Auswirkung für das Ansehen des Rechtsanwaltsstandes im allgemeinen

und zum Schutz der rechtssuchenden Bevölkerung unter Einbeziehung der Tatsache der Verurteilung des

Disziplinarbeschuldigten in 1. Instanz gerechtfertigt. Dem Disziplinarbeschuldigten wird im Strafverfahren das

ö7entliche Eintreten für eine Einrichtung vorgeworfen, deren Initiatoren beim Landgericht Frankfurt am Main wegen

Bildung einer kriminellen Vereinigung und Betrug rechtskräftig verurteilt worden sind. Dieser Umstand hat ebenso

bereits zu einer besonders breiten Ö7entlichkeitswirkung geführt, wie der Anklagevorwurf, er habe aus dem

Zusammenbruch dieser kriminellen Vereinigung rund S 36 Millionen als Honorar vereinnahmt, ohne hierüber

Rechnung zu legen.
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